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Das Qualitäts- und Herkunftszeichen SooNahe dürfen  

 Mineralwässer 

und daraus hergestellte Produktvarianten (Getränke auf Mineralwasserbasis) ver-
wenden, wenn  

 sie von Mitgliedern des Qualitätszeichens erzeugt wurden (siehe Mitglieds- und 
Partnerkriterien) 

 dargelegt wurde, dass und wie bei der Produktion und Verarbeitung die Basiskri-
terien für SooNahe Produkte eingehalten werden und 

 sie die folgenden Kriterien erfüllen. 
 

Herkunft und Wertschöpfungskette 

 Die gekennzeichneten Mineralwässer  müssen aus Quellen, die in der Ge-
bietskulisse von SooNahe liegen, erzeugt werden. 

 Produktvarianten (Getränke auf Mineralwasserbasis) sind möglich.  

 Die Rohware zur Herstellung von Produktvarianten (Fruchtsaftmischgetränke 
etc.) muss zu 100% in der Gebietskulisse der von SooNahe erzeugt werden. 
In grenznahen Gebieten dürfen bis zu 20% der Rohware aus angrenzenden 
Gebieten zur Herstellung von Produktvarianten einbezogen werden, wenn 
dieses Rohobst vom Zeichennutzer direkt erfasst wird oder von den Obster-
zeugern direkt bei diesem angeliefert wird. 

Qualität  

 Zugelassen werden kann ausschließlich natürliches Mineralwasser gemäß 
Mineral- und Tafelwasserverordnung in der jeweils gültigen Fassung. 

 Für Produktvarianten (Getränke auf Mineralwasserbasis) gilt die Fruchtsaft-
verordnung in der jeweils gültigen Fassung.   

Nachhaltigkeit 

 SooNahe-Mineralwasser und Produktvarianten dürfen ausschließlich in 
Mehrweg- oder PETCycle-Flaschen verkauft werden.  

Kontrollen 

Zusätzlich bzw. abweichend von den im SooNahe Kontroll- und Sanktionssystem 
beschriebenen Kontrollen gilt: 

 Der Erzeugerbetrieb weist durch die Vorlage von Analysedaten die Einhal-
tung der Mineralwasserverordnung nach. 

 Für Produktvarianten weist der Erzeugerbetrieb die Herkunft der zugekauften 
Rohware und Menge der daraus hergestellten Produktvarianten nach. 
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Mitgeltende Richtlinien und Bestimmungen  

Die nachfolgenden Richtlinien und Bestimmungen sind in der jeweils gültigen Fas-
sung Bestandteil dieses Pflichtenheftes. 

 Basiskriterien für die Regionalmarke „SooNahe – Gutes von Nahe und Huns-
rück“ 

 Kontroll- und Sanktionssystem für die Regionalmarke „SooNahe – Gutes von 
Nahe und Hunsrück“ 
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Mineralwasser und Produktvarianten 
Bereich Kriterien Eigenkontrolle / 

Dokumentation 
Kontrolle 

Basis-Kriterien 
Betrieb 

Siehe SooNahe Mitglieds- und  
Partnerkriterien 

Nachweis vor Ab-
schluss Zeichen-
nutzungsvertrag 

RVO 

Basis-Kriterien 
Produkte 

Die Erzeugung des Produkts und 
im Falle von Verarbeitungsproduk-
ten die Erzeugung von Vorproduk-
ten und die Verarbeitung erfolgen 
weitest möglich innerhalb der 
SooNahe-Region und soweit als 
möglich durch Partner des SooNa-
he-Programms 

Adresse laut Zei-
chennutzungsver-
trag 

 

 Im gesamten Betrieb werden für die 
Erzeugung von SooNahe-
Produkten keine gentechnisch ver-
änderten Tiere eingesetzt, keine 
Pflanzen erzeugt, angepflanzt oder 
verarbeitet oder Zutaten verwendet, 
die kennzeichnungspflichtige Antei-
le gentechnisch veränderte Orga-
nismen (GVO) enthalten oder mit 
Hilfe von GVO hergestellt wurden.  

  

Herkunft und 
Wertschöpfungs-
kette 

Die gekennzeichneten Mineralwäs-
ser  müssen aus Quellen, die in der 
Gebietskulisse von SooNahe lie-
gen, erzeugt werden. 

Betriebliche Auf-
zeichnung, La-
boruntersuchungen  

Betriebskontrolle 

 Die Rohware zur Herstellung von 
Produktvarianten (Fruchtsaftmisch-
getränke etc.) muss zu 100% in der 
Gebietskulisse der von SooNahe 
erzeugt werden. In grenznahen 
Gebieten dürfen bis zu 20% der 
Rohware aus angrenzenden Gebie-
ten zur Herstellung von Produktva-
rianten einbezogen werden, wenn 
dieses Rohobst vom Zeichennutzer 
direkt erfasst wird oder von den 
Obsterzeugern direkt bei diesem 
angeliefert wird. 

Betriebliche Auf-
zeichnungen zum 
Ankauf von Rohwa-
re, Mengenabgleich 

Betriebskontrolle 

Qualität  Zugelassen werden kann aus-
schließlich natürliches Mineralwas-
ser gemäß Mineral- und Tafelwas-
serverordnung in der jeweils gülti-
gen Fassung. 

Betriebliche Auf-
zeichnung,  
Laboruntersuchun-
gen  

Betriebskontrolle 

Nachhaltigkeit 
 

SooNahe-Mineralwasser und Pro-
duktvarianten dürfen ausschließlich 
in Mehrweg- oder PETCycle-
Flaschen verkauft werden. 

Betriebliche Auf-
zeichnung 

Betriebskontrolle 
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